
Lob für Herrherger Kirchenmusik
Benefizkonzert zur Rettung der Ahlsdorfer Kirche ist gelungener Sommersaison-Abschluss

Der Herzberger Kantor Gerhard
Noetzel und Solotrcmpeter Tobias
Willner hatten am vergangenen
Sonntag zu einem Benefizkonzert
in die St. Marienkirche einge?a-
den. um Spenden für die Sanie-
rung der Ahlsdorler Patyoriatskir-
che zu sanrmeln.

\bn Markus Reiniger

Herzberg. ,,Wir sind sehr glüek-
lich, dass .die Marienge::neinde
uns bei der Sar.re-ang unter-
stützt. Das ist großanig", freute
sich Ha-rs Werner iinger, Mit-
glied Ces Förderkreises ,,Barock-
kirche A-hJsriorfl', über das gut be-
suchte Eer:efizkonzert rn Cer
Herzberger K:rche. Et'wa
120 Menschea waren gekommen,
um in den Genuss eines musika-
Iischen Zusatrmenspiels von
Kantor Gerhard Noetzei und dem
gebiirtigen Herzbergei Tobias
Willner zu komrnen. Letzterer
trat am 13. Septemixr 1986 - alsu
vor ge:rau 25 Jahle:l - Cas erste
Mal in der St Marienkirche auf
und erinnert sich noch heute a.ls

Solotrompeter der,,Sächsische:r
Staatskapelle Dresdea" f,errre a$
dieses Erlebnis zqxick. So ka=
die Idä äiluae, die darnals ge-
tl1einsam ßit Chdstian Timm
dargebotenen Choralvorspiele
von Johann LudrrigKrebs an!äss-
lich des Juoiläums €rrleur: iir
Herzirerg zu präsentierer- Sie
waren eingebettet in etn ilio-
glamm, das vor allern durct Cie
interessante Zusa:nme:rsteiiung
von Stücken verschiedener Epc-
chen bestach - e:n Korrzel:|, aas
vom Publikurn:n:.i tiu:chweg po-
sitiven Ki:iken beionat'+r::.1:.

,,Wir fanden es fantastisch",
lohren Sleoina unr. I{ar:s-I)ieler
Hoppe aui Bernau Cas ltcrrzert
urrd betc:i:e.-: ,,Es ist srhön, dess
aufgrunC des geir.ischten Prc-
gr€unrnes auch =ar etwe s a:rCeres
dabei war Das häiten vrir so nlcht
veur^utet," Auch die Herzberger
Karin und Ecl<l^erd Mauer z:ig-
ten s:ch Sael;Cr-iekt: ,,Tcbias
V/iilner isi =i:-- Expefte ai ier

Thonrpeter Tobias Wlllner und Organist Gerhard Noetzel spielten 1m.S91{9a unter anderem Stücke von
phirä gatUassare, Johann Ludwig Krebs, Petr Eben und Georg Friedrich Händel. Fcto: rngl

zerte und l,esungeu an unter-
schiedliche Gruppen zon lvlen-
schen richtea'and darnii das kul-
turelle Leben ;.:r E:riberg berei-
chern." rngl

: ZUM THEMA

Die nächsten gf,ößeren
rnusikalischen Veranstal-
tungen der Herzberger St.
Mariengemeinde finden
vom 28. bis 3I. Oktobe: zur
Ilröfrrung des Bürgerha-:-
ses statt.

Trompete und Gerhard Noetzel
wirklich ein sehr guter Organ!st."
Urn eine Einschäiz'.rng derArbeit
von Pfarreriu J:;ta Noetzel und
ihrem Bruder gebeten. fanden die
Leiden nur anerksnnende Worte:
,,Sie sind eine sehr Positivc und
tolle Bereicherung für Herzberg.
Ihr Ziel isi die Belebuns der kir-
chenmusikalischen A]<tivitäten -
und das finden wir toll."

Ä.hnlich lcbend äußerte sich
auch die Ir^erzberger!:r P.enate
Schindier;,,Fiir diese kulturarrne
G:gend sind die Noetzels ein
ganz großer Gewinn, weil sie
eben:ür alle AJtersklassen etwas
:nacl:el "

Das tseneäzkonzert zur Ret-
tung des Ählsdorfer Gotteshau-
ses markier:e ien Abschluss Cer
diesjährigen Sonr-ersaiscn i:r
der Herzberger Kirche. ,,Wenn es

zu kalt ist, verstircmt sich C,e 0r-
gel und d.rs Sitzen ist dann auch
nicht mehr so angenehm". gibt
Jutta Noetzel zu BeCenken. Sie

und ihr Bruder seien aber schon
damit beschäftigt, e:n Programm
für das konmer:ie Jahi zusam-
me:rzustellen. ,,Wir wolleu an
'/eranstaltungen festhalten. die
Eventcharakter haber- unC von't
Titel her neu sind", so die P:'arre-
rin vorausblickend-,,Auße:dem
ist es wich':ig, dass sicl, die Kon-
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